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Pressemitteilung 

Niedersächsische Technologiezentren unterstützen Qua-
lifizierungsmaßnahmen -speziell für Gründerinnen 

Erfolgreiche Tagung der 28 niedersächsischen Zentren am 22. 
und 23. September in Emden  

Zu Gast in Emden waren die Leiterinnen und Leiter der Niedersächsischen Technolo-

gie- und Gründerzentren im Rahmen ihrer diesjährigen Herbsttagung.  

Dabei wurden auch zwei neue Projekte auf den Weg gebracht:  

so unterstützt der VTN zukünftig die Initiative „Gründerinnen-Consult“ (hannoverim-

puls GmbH), um inhaltlich Beratungs- und Qualifizierungsangebote für Existenzgrün-

derinnen in die Fläche von Niedersachsen zu tragen. Die Präsenz in der Fläche, die 

engagierten Leitungen der Zentren und die gute Infrastruktur für Veranstaltungen die-

ser Art gewährleisten eine schnelle Verbreitung und optimale Erreichbarkeit für Grün-

derinnen und Gründer. Der VTN e.V. mit seinen „guten Drähten“ zu allen Akteuren der 

regionalen Wirtschaft ist hier ein idealer Partner, so der Erste Vorsitzende des VTN, 

Jürgen Bath (Oldenburg) zu dem neuen Projekt. 

Aber auch die Begleitung eines Projektes des „Borderstep-Institut für Innovation und 

Nachhaltigkeit“ (Berlin) zum Thema „Nachhaltigkeit bei Unternehmensgründungen“  

wurde diskutiert und verabschiedet, da auch aus Sicht des VTN der Bereich der „Grü-

nen Technologien“ ein Zukunftsmarkt ist, mit dem sich die Zentren und insbesondere 

junge Unternehmen frühzeitig beschäftigen sollten.  

Weiterhin wurde über die laufenden Projekte „Gründercampus“ (Gründungen aus 

Hochschulen), „Innohand“ (Verwertung von innovativen Ideen) oder auch „IKN 2020“  

(Stärkung der I+K-Wirtschaft in Niedersachsen) berichtet. Nach dem Ende des Ar-

beitsprogrammes für den ersten Tag widmete sich die Gruppe dann in der Kunsthalle 

Emden den „Schönen Künsten“. 



   

 

Der VTN e.V. ist ein Zusammenschluss der niedersächsischen Technologie- und Grün-

dungszentren, die in ihrer Eigenschaft als wirtschaftsfördernde Institutionen die kom-

munale und regionale Infrastruktur stützen. Erfolgreich unterstützen und beraten die 

Zentren im Bereich der Existenzgründung, Bereitstellung von Infrastruktur und Inku-

batorleistungen. Einige größere Zentren tragen durch den Wissens- und Technologie-

transfer mit den innovationsorientierten Organisationen (Forschungseinrichtungen, 

Unternehmen, etc.) dazu bei, dass regionale und kommunale Innovationspotentiale 

erkannt werden und hier hochwertige Arbeitsplätze gesichert und geschaffen werden. 

Die Förderung von innovativen Unternehmensgründungen ist ein bedeutendes Ziel der 

Innovationspolitik des Landes und der VTN ist oft Motor für Landeskampagnen. Her-

ausragende Beispiele sind die genannten Projekte Gründercampus Niedersachsen, In-

nohand und IKN 2020. 

Höhere Überlebensquote 

Gründer, die in den Zentren betreut werden, haben bessere Zukunftsperspektiven. 

Durch die Kombination von aktueller Infrastruktur und kompetenter Beratung lässt 

sich eine unterdurchschnittliche Insolvenzrate nachweisen. Die Studien zum 15- und 

20jährigen Bestehen der Technologie- und Gründerzentren in Niedersachsen zeigen 

die Stärken dieser wirtschaftsfördernden Einrichtungen eindrucksvoll auf. Ende letzten 

Jahres arbeiteten ca. 700 Unternehmen mit 3300 Mitarbeitern in den Zentren. Diese 

Zahlen belegen, dass die Zentren eine bedeutende Funktion im Bereich der Wirt-

schaftsförderung haben. 


